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Das Privatschulwesen fristet in der bildungspolitischen Diskussion in Deutschland eher
ein Schattendasein. Die großen Themen der letzten Jahrzehnte reichen vom eklatanten
Mangel an Höherqualifizierung in den 1960er Jahren (drohende „Bildungskatastro-
phe“), über die Marathondebatte zur Integration des gegliederten Schulsystems (Ge-
samtschulstreit der 1970er und 80er Jahre) bis hin zum TIMSS- und PISA-Schock in
den vergangenen 15 Jahren. Auch die vergleichsweise kleineren bildungspolitischen
Scharmützel, z.B. zur Oberstufenreform oder der integrierten Beschulung förderbedürf-
tiger Kinder blieben Debatten innerhalb des staatlichen Schulwesens. Noch gravieren-
der ist der geringe Stellenwert, den die Privatschule in der empirischen Bildungsfor-
schung einnimmt. Privatschulen gelten als wenig zugängig und alternativpädagogische
Schulen stehen empirischer Forschung oft skeptisch gegenüber, weil sie die herrschende
Definition von Schulleistung als Fachleistungen der Schüler nicht ohneWeiteres akzep-
tieren. Das Bild verbessert sich nur dann, wenn man die Berufsbildung mit einbezieht,
wo private Fachschulen in Deutschland eine besonders starke Stellung als unverzicht-
bare Ergänzung zum dualen System innehaben.
Doch es gibt ersteAnzeichen, dass Privatschulen in Deutschland auch im allgemein-
bildenden Bereich auf dem Vormarsch sind und in naher Zukunft – ähnlich wie in ande-
ren Staaten – stärker von den curricularen und administrativen Vorgaben der Bundes-
länder abweichen werden. Ziel unseres Themenschwerpunktes ist es, das Privatschul-
wesen in Deutschland im Hinblick auf seine Zukunft vor dem Hintergrund der Erfah-
rungen aus anderen Industrieländern zu beleuchten. Neben unserer eigenen Expertise zu
diesemThema aus deutscher undUS-amerikanischer Perspektive konnten wir für Frank-
reich, England und Japan Autoren gewinnen, denen die jeweiligen Bildungssysteme
nicht nur persönlich vertraut sind, sondern die darüber auch einschlägig publiziert ha-
ben. Alle Autoren wurden gebeten, das Thema Privatschule sowohl aus historischer
Sicht als auch in Bezug auf aktuelle Bildungstrends im jeweiligen Land mit Blick auf
die nähere Zukunft zu beleuchten. Durch diese Vorgaben war es uns leichter möglich, in
einem Nachwort über die Zukunft des Privatschulwesens in Deutschland unter Bezug-
nahme auf Trends und Strukturen in anderen Ländern zu reflektieren und mitunter auch
zu spekulieren. Es war naheliegend, die Beiträge in der Abfolge so zu rahmen, dass der
Aufsatz von Koinzer/Leschinsky zunächst die Situation des deutschen Privatschulwe-
sens skizziert. Die Beiträge von Cortina/Frey zur Situation in den USA und Flitner/van
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Zanten zur Lage in Frankreich decken diejenigen Schulsysteme ab, in denen sich die
Struktur des Privatschulwesens primär aus der Auseinandersetzung zwischen der offen-
siv-nichtkonfessionellen staatlichen Schule und der katholischen Kirche entwickelt hat.
Geoffrey Walfords Beitrag diskutiert das englische Privatschulwesen, das traditionell
deutlich von Eliteinstitutionen geprägt war. Dass auch das japanische Privatschulwesen
trotz seiner Besonderheiten für die Dynamik zwischen staatlichem und privatem Schul-
wesen relevant ist, wird im Beitrag von Julian Dierkes’ deutlich, der die sicher nicht-re-
präsentative Reise um den Globus in Sachen Privatschule abrundet. In einem weiteren
Beitrag, der im kommenden Heft 6 erscheint, demonstrieren Dronkers und Avram in
einer Re-Analyse von Daten aus dem PISA-Zyklus, dass sich international Effizienz-
vorteile insbesondere für Privatschulen ergeben, die primär staatlich finanziert werden.
Unter diesem Gesichtspunkt wäre eine Darstellung der Situation in den Niederlanden
eine wichtige Ergänzung.
Doch nicht nur die Beschränkung auf fünf Staaten unterstreicht den begrenzten An-
spruch dieses Schwerpunkthefts, eine zwar informative aber keineswegs erschöpfende
Darstellung des Themas Privatschule leisten zu wollen. Wir haben uns zudem bewusst
auf die Rolle des Privatschulwesens für die allgemeinbildende Schule konzentriert, weil
es ungleich schwerer ist, die Strukturen der Berufsausbildung über Staatsgrenzen hin-
weg zu vergleichen. Der Privatschulanteil in der Berufsausbildung ist in Deutschland
zwar erheblich, doch stehen die vielen privaten Berufsfachschulen, die eine staatlich an-
erkannte Berufsausbildung anbieten, nur in wenigen Fällen in direkter Konkurrenz zu
einer staatlichen Ausbildungsinstitution.
Trotz dieser erheblichen Einschränkungen hoffen wir, interessierten Lesern nicht nur
vertiefende Einblicke in die Geschichte und heutige Bedeutung der Privatschule in fünf
Ländern zu bieten, sondern auch die Möglichkeit, über die Diskussion in unserem Nach-
wort hinaus Querbezüge herzustellen und Strukturähnlichkeiten in der Rolle des Privat-
schulwesens über Staatsgrenzen zu erkennen.
Anschrift der Autoren:
Dr. Kai S. Cortina,Associate Professor of Psychology, University of Michigan, 530 Church Street
Ann Arbor, MI 48109-1043, Telefon: 734-615-3809, Fax: 734-615-0573,
E-mail: kai.cortina@umich.edu, web-site: http://sitemaker.umich.edu/kaicortina.lab
Prof. Dr. Achim Leschinsky, Humboldt-Universität zu Berlin, Philosophische Fakultät IV, Insti-
tut für Erziehungswissenschaften, Abt. Schultheorie, Unter den Linden 6, 10099 Berlin.
Dr. Thomas Koinzer, Humboldt-Universität zu Berlin, Philosophische Fakultät IV, Institut für
Erziehungswissenschaften, Abt. Schultheorie, Unter den Linden 6, 10099 Berlin.
